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schaltung federnder Metallstreifen ohne Schwierigkeit vermeiden lassen. 
Eine Dachneigung wie die für l-lolzcemenl von 1 : 20 kann als zweck­
Illässig angesehen werden, da ein langsamer Abfluss des Regenwassers 
ohne Schaden für die Cementdecke iSl, die Ausführung sich leichter be-

Abb. 15a. 
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werksteIligen lässt und die Dachfläche ein l\Iinilllulll wird. Vor dem 
Holzcemenldach, oder wenn man will, auch vor dem Theerpappdach, 
hat die Monierabdeckung aber l10ch den Vorzug, auch in steileren 
Neigungen ausführbar zu sein. Für die sichtbare Dacbfläche dürfte sich 
alsdann ein Anstrich in der auf S. 2~ bereits erwähnten Weise unter 
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